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Langustenfischer in Centuri-Port

( Langusten	vom	Cap	Corse Die Krustentiere scheinen so etwas wie ein

Maskottchen des Fischerdorfes Centuri-Port zu sein: Man bekommt sie hier fast in
jedem Restaurant. Im U Cavallu di Mare > sind sie besonders gut.

) Bier	–	natürlich	mit	Maronen Auf Korsika einheimisches Bier zu trinken

versteht sich eigentlich von selbst. Die allgegenwärtige Marke Pietra gibt es in
fast jeder Bar. Ihrem Braumalz ist Kastanienmehl beigemischt – korsischer geht’s
kaum …



…	BESTAUNEN	SOLLTEN

q Schmuckvolle	Kapelle	in	der	Einsamkeit Die Suche lohnt sich. Einsam

liegt die romanische Friedhofskapelle Saint-Thomas > in den Bergen der
Castagniccia. Am Rand des Dorfes Pastoreccia versteckt sich der simple Raum,
ausgestattet mit wunderbaren, erstaunlich gut erhaltenen Fresken des 15. Jhs.

w Panorama	garantiert Für die Genuesen diente der weite Blick vom 1608

errichteten Turghio-Turm > hoch oben auf dem Capo Rosso der Verteidigung.
Heute krönt die grandiose Aussicht eine Rast auf einer knapp
dreieinhalbstündigen Rundwanderung durch die porphyrrote Felsenlandschaft.

e Zu	Ehren	des	Königs? Wie die in den Felsen geschlagene Treppe von

Bonifacios Zitadelle hinunter zum Meer zu ihrem Namen kam, weiß man nicht
genau. Die »Treppe des Königs von Aragon« > diente wohl vor allem dazu, einen
Brunnen weiter unten zu erreichen. So oder so ist sie ein Meisterwerk der
Technik des späten Mittelalters.

r Die	Sammlung	des	feschen	Kardinals Er war einer der passioniertesten

Kunstsammler um das Jahr 1800 – und der Onkel Napoleons. In einem riesigen
Palais mitten in Ajaccio kann man sich von der Kunstleidenschaft des Kardinal
Fesch überzeugen. Das Musée des Beaux-Arts > quillt über vor Barockkunst.

t Korsischer	Indian	summer Wie ein bunter Teppich überzieht die

herbstliche Laubfärbung die einsame Landschaft zwischen Zicavo und Ghisoni im
südlichen Zentrum der Insel. Die Straßen sind so eng, dass man ohnehin langsam
fährt und genügend Zeit findet, die Szenerie zu genießen.

y Zu	großartig	um	wahr	zu	sein Postkartenansicht (nicht nur) bei

Sonnenschein: Castigliones barocker Kirchturm vor der gewaltigen Felsenkulisse
der Aiguilles de Popolasca > garantiert am Vormittag ein sensationelles Foto.
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Karfreitagsprozession in Sartène, ebenso beeindruckend wie in Sainte-Lucie-de-Tallano

u Karfreitagsprozession Während in Deutschland Ostereier bemalt werden,

schleppt sich in Sainte-Lucie-de-Tallano > ein Büßer in Ketten am
Karfreitagabend mit einem schweren Holzkreuz ab. Der Catenacciu (»der
Angekettete«) schultert barfuß und rot vermummt das Kreuz Christi in
Erinnerung an dessen Passion.

i Pont	d’Eiffel Gustave Eiffel hat auch Korsika seinen Stempel aufgedrückt.

Von der D 723 aus lässt sich seine Eisenbahnbrücke > über den Fluss Vecchio am
besten bestaunen.

o Philosophenturm? Tatsächlich hat Seneca wohl nicht hier oben gelebt,

dennoch heißt die wahrscheinlich aus dem Mittelalter stammende Ruine
»Seneca-Turm« (Tour de Sénèque) >. Einen fantastischen Ausblick hätte der
römische Philosoph jedenfalls gehabt.

p Sonnenbaden	mit	Aussicht Der Blick vom Badetuch aufs türkisblaue



Mittelmeer ist ja ohnehin schon nicht schlecht, aber am Strand von Grand
Spérone > schieben sich noch die Îles Lavezzi und bei klarer Sicht sogar das ferne
Sardinien mit ins Horizont-Blickfeld.

…	MIT	NACH	HAUSE	NEHMEN	SOLLTEN

Q Ein	Dickhäuter	der	Natur Zuhause wirft man ihn meistens achtlos weg,
den Korken einer guten Weinflasche. Ein kleines Stück Rinde einer korsischen
Korkeiche eignet sich aber als kostbares Souvenir.

W Olivenholz	in	Form	gebracht Wer wird wohl bemerken, dass das aus

Korsika mitgebrachte Käsebrett aus Olivenholz die Form des Inselumrisses
besitzt? Eine alltagstaugliche Urlaubserinnerung von Roba Nostra in Bonifacio >.
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Legendärer Aperitif mit legendärem Korsen

E Cap	Corse	Mattei Der legendäre Insel-Aperitif (15 %) enthält Spuren von

Chinin und gilt manchen auch als Medizin. Am besten im Stammgeschäft in Bastia
kaufen, bei Vins Cap Corse Mattei >.

R Bekenntnis »Ich war auf Korsika!« – wer dies auch optisch unterstreichen

möchte, der sollte den korsischen Maurenkopf als Aufkleber erstehen. In der
Boutique A Farfalla auf dem Flughafen von Bastia ist die letzte Gelegenheit.

T Aus	dem	Alltag	der	Hirten Das originale korsische Hirtenmesser erkennt


